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Was erwartet uns nicht alles diesen Februar und März im Kirchenjahr: Fastnacht, Konfirmation, Karfreitag 
und Ostern! Dazu möchte ich Ihnen ein Segensgedicht mitgeben, das zur Meditation einlädt. Vor langer 
Zeit habe ich es für mich auf ein Ferienfoto kopiert. Beim Lesen spricht mich mal dieser mal jener Satz be-
sonders an. Häufig spüre ich dann etwas von dem Frieden, den Stille und Einklang mit Gott bergen kann. 
Das – und eine gesegnete Zeit – wünsche ich Ihnen auch. 

Liebe Hallauerinnen und Hallauer

Desiderata
Gehe ruhig und gelassen durch Lärm und Hast und sei des Friedens 
eingedenk, den die Stille bergen kann. Stehe, soweit ohne 
Selbstaufgabe möglich, in freundlicher Beziehung zu allen Menschen. 
Äussere deine Wahrheit ruhig und klar und höre anderen ruhig zu, 
auch den Geistlosen und Unwissenden: auch sie haben ihre Geschichte. 
Meide laute und aggressive Menschen, sie sind eine Qual für den Geist. 
Wenn du dich mit anderen vergleichst, könntest du bitter werden und 
dir nichtig vorkommen; denn immer wird es jemanden geben, grösser 
oder geringer als du. Freue dich deiner eigenen Leistungen wie auch 
deiner Pläne. Bleibe weiter an deinem eigenen Weg interessiert, wie 
bescheiden auch immer. Er ist ein echter Besitz im wechselnden Glück 
der Zeiten. 
In deinen geschäftlichen Angelegenheiten lasse Vorsicht walten; denn 
die Welt ist voller Betrug. Aber nichts soll dich blind machen gegen 
gleichermassen vorhandene Rechtschaffenheit. Viele Menschen ringen 
um hohe Ideale; und überall ist das Leben voller Heldentum. Sei Du 
selbst, vor allen Dingen heuchle keine Zuneigung, noch sei zynisch,  
was die Liebe betrifft; denn auch im Augenblick aller Dürre und 
Enttäuschung ist sie doch immerwährend wie Gras. 
Ertrage freundlich und gelassen den Ratschluss der Jahre, gib die 
Dinge der Jugend mit Grazie auf. Stärke die Kraft des Geistes, damit 
sie dich in plötzlich hereinbrechendem Unglück schütze. Aber erschöpfe 
dich nicht mit Phantasien. Viele Ängste kommen aus Ermüdung und 
Einsamkeit. Neben einer heilsamen Selbstdisziplin sei freundlich mit 
dir selbst. 
Du bist Kind Gottes genauso wie die Bäume und Sterne; du hast ein 
Recht hier zu sein. Und, ob es dir bewusst ist oder nicht, es besteht 
kein Zweifel, das Universum entfaltet sich wie vorgesehen. Darum lebe 
in Frieden mit Gott, was für eine Vorstellung du auch immer von ihm 
hast. Was auch immer deine Arbeit und dein Sehnen ist, erhalte dir 
den Frieden mit deiner Seele in der lärmenden Wirrnis des Lebens. Mit 
all der Schande, der Plackerei und den zerbrochenen Träumen ist es 
dennoch eine schöne Welt. Strebe behutsam danach, glücklich zu sein.
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Gottesdienste Februar
Sonntag, 4. Februar,  
9.30 Uhr, Dorfkirche, Pfarrer Kurt Müller,  
Musik: Beatrice Kohler. Im Anschluss «Chile Kafi». 

Sonntag, 11. Februar,  
9.30 Uhr, Dorfkirche, Pfarrer Ruedi Waldvogel,  
Musik: Beatrice Kohler. Im Anschluss «Chile Kafi». 

Sonntag, 18. Februar,  
9.30 Uhr, Dorfkirche, Pfarrerin Wiebke Suter,  
Musik: Beatrice Kohler. Im Anschluss «Chile Kafi». 

Sonntag, 25. Februar, Basar-Gottesdienst
10.30 Uhr, Turnhalle Trasadingen,  
Pfarrer Stefan Leistner Baumgardt. 

Gottesdienste März
Freitag, 1. März, Weltgebetstag  
19.30 Uhr, Mehrzweckgebäude Oberhallau,  
Weltgebetsteam. 

Sonntag, 3. März, Gottesdienst für Gross und 
Klein: «Ihr seid das Salz der Erde»
Der biblische Zuspruch «Ihr seid das Salz der Erde» 
sagt: Schon ein paar Körner Salz können dem Leben 
hier und anderswo einen neuen Geschmack geben.  
Wir entdecken, dass dazu wirklich niemand zu alt  
oder zu jung ist! 

9.30 Uhr, Dorfkirche, Pfarrerin Wiebke Suter,  
Musik: Andrzej Berezynski. Im Anschluss «Chile Kafi». 

Sonntag, 10. März,   
10 Uhr, Bergkirche Wilchingen,  
Pfarrer Stefan Leistner Baumgardt. 

Sonntag, 17. März,   
9.30 Uhr, Dorfkirche, Pfarrerin Wiebke Suter,  
Musik: Beatrice Kohler. Im Anschluss «Chile Kafi». 

Sonntag, 24. März,  
Konfirmation am Palmsonntag
10 Uhr, Bergkirche, Pfarrerin Wiebke Suter,  
Musik: Andrzej Berezynski. Im Anschluss stossen wir 
auf die Konfirmierten an.

Freitag, 29. März, Karfreitag,  
9.30 Uhr, Dorfkirche, Pfarrerin Wiebke Suter,  
Musik: Andrzej Berzynski. Im Anschluss «Chile-Kafi» – 
ohne Kafi, dafür mit Wasser und Abendmahlswein.

Sonntag, 31. März, Ostersonntag,  
6 Uhr, Bergkirche, feierliche Osternachtfeier  
mit Abendmahl, Pfarrerin Wiebke Suter,  
Musik: Andrzej Berzynski. Anschliessend  
«Eiertütsche» direkt an der Feuerschale.

10 Uhr, Dorfkirche, Gottesdienst für Gross und 
Klein, Pfarrerin Wiebke Suter, Musik: Beatrice Kohler. 
Anschliessend Ostereiersuche und Ausklang beim 
«Chile Kafi».

Wer von Hallau aus eine Mitfahrgelegenheit in  
die anderen Dörfer oder auch zur Bergkirche 
benötigt, kann sich bis Donnerstag, 16 Uhr, im Pfarr- 
amt Hallau melden.

Angebote 
für Kinder und Jugendliche
Sonntag, 3. März, Gottesdienst für Gross 
und Klein: «Ihr seid das Salz der Erde»
Der biblische Zuspruch «Ihr seid das Salz der Erde» 
sagt: Schon ein paar Körner Salz können dem Leben 
hier und anderswo einen neuen Geschmack geben.  
Wir entdecken, dass dazu wirklich niemand zu alt  
oder zu jung ist! 

9.30 Uhr, Dorfkirche, Pfarrerin Wiebke Suter, Musik: 
Andrzej Berezynski. Im Anschluss «Chile Kafi». 

Sonntag, 31. März, Ostersonntag,  
10 Uhr, Dorfkirche, Gottesdienst für Gross 
und Klein, Pfarrerin Wiebke Suter, Musik:  
Beatrice Kohler. Anschliessend Ostereiersuche und 
Ausklang beim «Chile Kafi». 

Regionaler Jugendgottesdienst
YouGo, Samstag, 2. März, 19 Uhr,  
Städtlikirche Neunkirch,  
Pfarrerin Eva Baumgardt.

Nähere Angaben zu den Gottesdiensten finden Sie in der Samstagsausgabe des «Klettgauer Boten» 
und auf www.ref-hallau.ch.
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Kirchlicher Unterricht
Diskussionsabend
für Eltern und Grosseltern
15. Februar, 19–20 Uhr, in der Dorfkirche
Schon mitten im Schuljahr 2023/24 beginnt die 
Planung für den kirchlichen Unterricht und allfällige 
weitere Angebote für alle Altersklassen bis zur 
Konfirmation im Schuljahr 2024/25. 

Gerne würden wir in die Planung auch Ihre Meinung als 
Eltern und Grosseltern einbeziehen. Diskutieren Sie 
mit uns drei Fragen: 

1.	 Was erhoffen Sie sich vom Unterricht und  
	 etwaigen weiteren Aktivitäten?

2.	 An welchen Kriterien messen Sie Güte und Erfolg?

3.	 Welche Lehrformen und -zeiten sind für Sie am  
	 familienfreundlichsten? Was sind Sie für Qualität  
	 und Erfolg bereit mitzutragen und beizusteuern?

Die «Chile Kafi»-Ecke in der Dorfkirche steht uns für 
einen ungezwungenen Ausklang zur Verfügung.

Sollten Sie verhindert sein, schreiben Sie uns  
Ihre Antworten gerne bis zum 15. Februar an  
wiebke.suter@ref-sh.ch.  
Kontakt: Pfarrerin Wiebke Suter 

Bibelgesprächskreis
im Unterrichtszimmer
bei der Dorfkirche
Die Bibel bietet viele Schätze – manche davon sind 
gemeinsam besser zu verstehen als alleine. Alle 
Interessierten sind eingeladen, sich zu biblischer 
Lektüre und gemeinsamem Gespräch mit Pfarrerin 
Wiebke Suter zu treffen. Das Thema bestimmt die 
Gruppe jeweils für den nächsten Abend. 

13. Februar, 19.30–20.30 Uhr
Frohe Botschaft in Jesu Rede über das Gericht Gottes?! 
Auszüge aus Matthäus 7

12. März, 19.30–20.30 Uhr
Thema: Wird am 13. Februar von der Gruppe bestimmt

Gottesdienst  
                im Haus am Buck
Der Gottesdienst findet dienstags um 10 Uhr statt.  
Ein Aushang informiert, wer ihn jeweils leitet; die 
reformierten Termine sind 13. und 27. Februar 
sowie 19. März.

Jungleiter werden
Du bist zwischen 16 und 20 Jahre alt und möchtest 
lernen, wie man junge Menschen anleitet? Dann  
bist du genau richtig in der Jungleiter-Schulung!  
Der Kurs bietet eine lustige Zeit in Gemeinschaft 
und Gelegenheit, darüber nachzudenken, was es 
bedeutet, Jungleiter zu sein. Los geht der Kurs mit 
einem Wochenende am 6. / 7. April, dann folgen ein 
Abend pro Monat und ein weiterer Tag im Herbst.

Mehr Infos zur Ausbildung unter:  
www.konf-etti.ch/jungleiterwerden  
oder bei Sebastian Ebi (sebastian.ebi@ref-sh.ch, 
079 576 99 94). 

Mehr Infos, wie du dann in Hallau oder im Konflager 
als Jungleiter aktiv werden kannst, bekommst du bei 
Sebastian Ebi oder Pfarrerin Wiebke Suter.



Laute Töne ...
           ... leise Töne ...
  ... reine Töne ...
           ... schiefe Töne

Besonderes

«Lieder,
die uns begleitet haben ...»
«Lieder – querbeet
       und kunterbunt»
Wir üben nicht, wir singen einfach. Reine Töne, schiefe 
Töne – alles hat Platz. 

Mit Gitarrenbegleitung und viel Freude singen wir 
bekannte Volkslieder aus der Schulzeit, Gassenhauer, 
alte Schlager und Ohrwürmer aus der Zeit unserer 
Jugend. 

Dieses Angebot ist offen für alle, die wieder einmal 
ganz zwanglos mit anderen singen möchten und 
danach gern in Gemeinschaft Kaffee und Kuchen 
geniessen.

13. Februar, 14 Uhr, im Unterrichtszimmer  
bei der Dorfkirche

«Warm anziehen – und los!»
«Chappen uf und Häntsche aa»

Kälte schreckt uns nicht ab! Wenn es nicht glatt  
und eisig ist, laufen wir gemeinsam und geniessen 
unsere Morgenspaziergänge auch bei winterlichen 
Temperaturen. 

Termine: Donnerstag, 15. Februar und 7. März; 
jeweils ab 9.30 bis 10.30 Uhr
Treffpunkt: Hammermauer

Wer sich uns anschliessen möchte, ist herzlich 
willkommen. 

Kontakt Nela Brill: Telefon 079 793 58 76
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Ökumene 
Gottesdienst zum Weltgebetstag 2024

«... durch das Band  
                    des Friedens»
Die Liturgie des Weltgebetstages 2024 wurde von 
christlichen Palästinenserinnen gestaltet und ist 
geprägt von ihren Alltagserfahrungen, ihren Leiden 
und Hoffnungen. 

Über Grenzen hinweg werden am ersten Freitag im 
März an vielen Orten der Welt Frauen, Männer, Kinder 
und Jugendliche in Gottesdiensten zusammenkommen 
und ihrer Sehnsucht nach Frieden Ausdruck geben.  
Sie werden gemeinsam darum beten, dass alles getan 
wird, um Wege zur Lösung der Konflikte und zum 
Frieden zu finden – für Palästina, den Nahen Osten und 
weltweit.

Freitag, 1. März, 19.30 Uhr,  
im Mehrzweckgebäude Oberhallau

Anfrage Mitfahrgelegenheit: 079 793 58 76

Einladung zum Ökumenischen 
Frauenmorgen 2024 im Klettgau

«Solidarität – wer, 
              warum und womit?»
Christina Aus der Au, Kirchenratspräsidentin der 
Evangelischen Landeskirche Thurgau und Dozentin  
für Religionen und Ethik an der Pädagogischen 
Hochschule Thurgau setzt sich in ihrem Vortrag  
mit Fragen zur Rolle der Kirche in einer zunehmend 
säkularisierten Gesellschaft auseinander.

Mittwoch, 20. März 2024, 9 – 11 Uhr, 
Mehrzweckgebäude Oberhallau
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Regionaler Seniorennachmittag

20. Februar, 14 Uhr, Mehrzweckgebäude Oberhallau

Vortrag «Geschichte der Ukraine»
	 	 Pfarrer Andreas Hess, ehemaliger Osteuropa-Beauftragter  
		  des Hilfswerks der Evangelischen Kirchen Schweiz, kennt  
		  die Region ausgezeichnet und berichtet über geschichtliche  
		  Entwicklungen in der Ukraine und das Engagement der  
		  Protestantischen Solidarität Schaffhausen.

Musikalisch wird der Nachmittag durch das Duo d`Accord gestaltet. Es werden Kuchen 
und Getränke offeriert.

Eintritt frei, Kollekte zugunsten von «Protestantische Solidarität Schaffhausen»
Mitfahrgelegenheiten können organisiert werden ‒ Nela Brill, 079 793 58 76 

Konfirmation 2024

Im Konfkurs 2023/24 bereiten sich 14 Jugendliche auf ihre Konfirmation vor. Dies sind 
von links nach rechts im Bild: Hannah Fahrni, Liv Rötheli, Samira Regli, Gina Bührer, 
Jona Neukomm, Lou Seelhofer, Pirmin Alder, Luca Peter, Livio Gräser, Nico Brügger und 
Justin Lang. Nicht im Bild: Robin Regli, Tobias Felix und Amira Landolt. Das Foto zeigt, 
dass selbst eine dröge Vorstellungsaufgabe im Konflager lustig werden kann. 

Die 14 Jugendlichen haben den kirchlichen Unterricht seit der dritten Klasse absolviert, 
dabei über Gott und die Welt nachgedacht, gemeinsam einiges erlebt – nicht nur im 
Konflager. Sie haben auch viele Gottesdienste besucht und in den letzten Monaten  
mit ihrer praktischen Mithilfe bei Apéros und Weihnachtsaktivitäten die Gottesdienst- 
gemeinde und unsere Mitglieder im Haus am Buck begeistert.

Feiern Sie am Palmsonntag mit uns Konfirmation mit dem Festgottesdienst in der 
Bergkirche und beim anschliessenden Apéro!
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Kirchgemeinde Hallau

Pfarramt	 Pfarrerin Wiebke Suter
Hammermauer 17, Hallau, Tel. 079 742 00 66, E-Mail wiebke.suter@ref-sh.ch

Kirchenstand

Präsident, Kommunikation,	 Ulrich Daum
Bauliches
Tel. 076 665 80 89, E-Mail udaum@gmx.ch

Aktuarin	 Marisa Wälti
Tel. 052 681 40 62, E-Mail marisa.waelti@ref-sh.ch

Finanzen	 Robert Haas 
Tel. 044 271 94 80, E-Mail haas.rob@bluewin.ch

Jugend, Konf-Unterricht	 vakant

SeniorInnen und Ökumene	 Cornelia Brill Züllig
Tel. 052 681 22 60, E-Mail nela.brill@outlook.com

	 Yvonne Meier
Tel. 076 541 01 14, E-Mail yvonne.meier@ref-sh.ch

Internetadresse: www.ref-hallau.ch		

Sekretariat	 Manuela Baumann
Tel. 052 681 11 97 (Büro Pfarramt), E-Mail ref-sekretariat.hallau@bluewin.ch
Anwesenheit: Dienstagvormittag

Katechetin, 3. Klasse	 Béatrice Stoll
E-Mail beatrice.stoll@ref-sh.ch

Katechetin, 4. Klasse	 Ruth Stoll
E-Mail ruth.stoll@ref-sh.ch

Mesmerin	 Giuseppina Apruzzese
Tel. 075 428 63 91, E-Mail pina.apruzzese@ref-sh.ch

Impressum: Der «Gemeindebrief» ist das Mitteilungsblatt der Kirchgemeinde 
Hallau. Er erscheint alle zwei Monate.

Herausgeber: Kirchenstand Hallau. 
Redaktion: Manuela Baumann, Wiebke Suter. Layout: Sandra Klingler

Aus dem Kirchenstand

Telefonische Erreichbarkeit von Pfarrerin und Sekretariat: 
Bisher teilten sich Sekretariat und Pfarrerin eine Festnetznummer. In der Praxis war das Sekretariat so telefonisch 
schlecht erreichbar, die Sekretärin, Manuela Baumann, nutzte meist ihre private Nummer. Nun haben wir die 
Festnetznummer dem Sekretariat zugeordnet (052 681 11 97). Dienstags vormittags erreichen Sie Manuela 
Baumann direkt unter der Festnetznummer, sonst erreichen Sie dort den Anrufbeantworter. Die Pfarrerin, Wiebke 
Suter, erreichen Sie weiterhin unter der Pfarramts-Handynummer (079 742 00 66).

Mehr Leben im Kirchgemeindehaus möglich: 
Neu findet Sie das Pfarrbüro im Erdgeschoss und das Sitzungszimmer und Sekretariat im ersten Stock. So können 
alle das Sekretariat uneingeschränkt nutzen. Wir hoffen, das ist eine gute Basis, auf der wir das Kirchgemeindehaus 
mit viel Leben füllen können!

Begegnung nach dem Gottesdienst:  
Wir freuen uns, dass das «Chile Kafi» nach dem Gottesdienst einen guten Start hatte. Das ermutigt, dieses Experi- 
ment im ganzen Jahr 2024 weiterzuführen – nach jedem Gottesdienst in der Dorfkirche, wird es also «Chile Kafi» 
geben, sofern es keinen Apéro gibt. Nutzen sie die Gelegenheit für einen Schwatz, bevor sie nach der Kirche 
heimgehen.

Wiebke Suter (Pfarrerin), Uli Daum (Kirchenstand)

Pfarramt:

Amtswochenvertretung 
29. Januar – 11. Februar
Pfarrer Ruedi Waldvogel ist für Sie bei 
Sterbefällen und dringender Seelsorge da! 
ruedi.waldvogel@ref-sh.ch, 052 620 01 54

«Freud und Leid»

Wir mussten uns in den letzten  
beiden Monaten verabschieden von:

Uta (Gerda) Schnitzer-Gross   * 9.4.1941   † 15.12.2023

Rudolf Eigenheer   * 14.6.1936   † 24.12.2023 

Lisely (Maria Elisabeth) Widmer-Gasser  
* 3.5.1930   † 10.1.2024

    «Die Liebe höret niemals auf.»  
                         (die Bibel 1. Korinther 13,8)


